
 

 
 
Kloster Ettal 
 
Kloster Ettal wurde von Kaiser Ludwig dem Bayern im Graswangtal am 28. April 1330 als Teil eines Gelöbnisses 
gegründet. Der Ort Ettal war vor 1803 Sitz eines Oberen und Unteren Gerichts des gefreiten (ehemals 
reichsunmittelbaren) Klostergerichts Ettal und gehörte zum 1803 säkularisierten Kloster. Im Zuge der 
Verwaltungsreformen in Bayern entstand mit dem Gemeindeedikt von 1818 die heutige Gemeinde aus den Gütern des 
Klosters Ettal und des Linderhofs (heute Schloss Linderhof). Es ist das kleinste der drei Schlösser Ludwigs und das 
einzige, das vollendet wurde. Er liebte dieses kleine Schloss und verbrachte hier auch die meiste Zeit. Rechnet man 
alle Aufenthaltszeiten zusammen war er insgesamt 8 Jahre in Linderhof. Ludwig wanderte oft durch Schloss und Park. 
Nachts lief er oft durch sein Schloss und liebte es, barfuss durch die Wiesen seines Parks zu gehen. Es verfügt wie 
Herrenchiemsee über ein Tischleindeckdich, das heißt, dass der Tisch des Speisesaals durch eine Mechanik nach 
unten in die Küche gelassen werden konnte. Dort wurde er gedeckt, und in Handarbeit wurde er wieder nach oben 
gekurbelt. Dies muss sehr anstrengend gewesen sein, da Ludwig gerne bis zu neun Gänge verspeiste. Im 
Schlosspark liegen, neben dem Schloss auch noch die Venusgrotte sowie der maurische Kiosk, das marokkanische 
Haus und das genannte Königshäuschen. 
 
Freilichtmuseum Glentleiten 
 
Im weitläufigen Museumsgelände sind auf 25 ha rund 40 historische Gebäude aus ländlichen Gebieten Oberbayerns 
wieder aufgebaut worden, darunter neben größeren Höfen auch Handwerker- und Kleinbauernanwesen, in denen im 
18./19. Jahrhundert über die Hälfte der Bevölkerung lebte. Einen weiteren Schwerpunkt bildet die bäuerliche Technik 
wie Wetzsteinmacherei, Mühlen, Sägen und Schmiede. Zudem sind mehrere Almgebäude aufgebaut worden. 
 
 
Die Abfahrt erfolgt um 06.00 Uhr in Waldmünchen, weiter über Straubing, München, Farchant, Garmisch nach Ettal. 
Um 10.00 Uhr Besichtigung der Schaukäserei 
Um 11.30 Uhr Mittagspause im Hotel „Ludwig der Bayer“ 
Nach der Mittagspause geht die Fahrt weiter über Murnau nach Glentleiten zum „Oberbayerischen Bauernmuseum“ 
mit Aufenthalt und zur freien Verfügung. 
  
Die Rückfahrt erfolgt über München, Landshut, Landau an der Isar nach Waldmünchen. 
Ankunft ca. 21.00 Uhr 
 
Fahrpreis pro Person                                                                                                 €  38,00 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Fahrt wieder begrüßen zu dürfen. 

Leistungen: Fahrt in modernem Fernreisebus, Eintritt Schaukäserei und Freilichtmuseum Glentleiten, kleines 
Muttertagsgeschenk 
                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                       Veranstalter: Bierl - Reisen                                                                                                                                                    

                                

17.05. – 20.05.2007     4 Tage 

Muttertagsfahrt 
nach Ettal 


